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Auch Werteerziehung auf dem Stundenplan
Die Berufsfachschulen für Hauswirtschaft, Kinder- und Sozialpflege stellten sich vor

Mitterfels .  (erö) So umfang-
reich ist der Lehrplan der Berufs-
fachschulen für Hauswirtschaft und
Kinderpflege mit Sitz in Mitterfels
und der Berufsfachschule für So-
zialpflege Straubing, dass ein Tag
kaum ausreicht, um alle Ausbil-
dungsmöglichkeiten kennen zu ler-
nen. Den Info- und Anmeldetag in
Mitterfels nutzten wieder viele Be-
sucher, um sich zu informieren und
sich für einen der drei Fachbereiche
anzumelden. Gesamtschulleiter ist
Johann Dilger.

Zurzeit besuchen 154 Schülerin-
nen die Fachschulen für Hauswirt-
schaft, Kinder- und Sozialpflege, im
angeschlossenen Internat sind 45
Mädchen untergebracht. Das Wohn-
heim wird auch von Schülerinnen
des Bereichs Sozialpflege genutzt,
der in Straubing untergebracht ist.
Die Schülerinnen kommen bis aus
den Landkreisen Cham, Roding und
Erding. 

Zum „Tag der offenen Tür“ konn-
ten die Besucher schon am Infostand
in der Aula mit Lehrkräften Kon-
takt aufnehmen und sich über die
einzelnen Bereiche informieren. Im
EDV-Raum war die Anmeldung für
das neue Schuljahr möglich. Außen-
stellenleiter Johann Huber führte
als Ehrengäste Gesamtschulleiter
Johann Dilger, seine Stellvertreterin
Elisabeth Wittmann, stellvertreten-
den Landrat Josef Laumer und Bür-
germeister Heinrich Stenzel durch
das Haus.

In der Aula boten Schülerinnen
aus dem Internat selbstgebastelte
Kleinigkeiten an. Anschaulich auf-
bereitet waren die Informationen
über den Fachbereich Sozialpflege.
Schautafeln zeigten alles Wissens-
werte rund um die Pflege. Lehrkräf-
te standen Rede und Antwort bei
allen Fragen. Ausführlich infor-

miert wurde auch über den Beruf
des Sozialbetreuers. Von den Schü-
lerinnen Anna und Simone ließ man
sich fachmännisch den Blutdruck
messen. 

Appetitanregend ging es im Fach-
bereich Hauswirtschaft/Ernährung
zu: Hier war unter dem Motto „Fit
mit 5“ – gemeint waren fünf Portio-
nen Obst und Gemüse am Tag – eine
Fülle von exotischem Obst auf Eta-
geren dekoriertund es wurden
selbstgepresste Exotik-Smoothies
zubereitet. Wenn dieses Mode-Ge-
tränk aus dem Supermarktregal
kommt, sei es meist eine Mogelpa-

ckung ohne natürliche Vitamine und
kein Ersatz für frisches Obst, warnte
die Fachlehrerin. Zwei Schülerin-
nen demonstrierten, wie eine Apfel-
schäl- und Entkernmaschine arbei-
tet und luden zu einem Geschmacks-
und Fühltest ein. Ein besonderer
Hingucker: Der große Blütenstrauß
mit bunten Filzfrüchten aus der Flo-
ristikabteilung. 

Werteerziehung ist wichtig 

Der Leitspruch im Fachbereich
Kinderpflege lautet: Erziehen - bil-
den – betreuen. „Unser Anliegen
sind kompetente, interessierte Kin-
der, die auch einmal etwas hinter-
fragen. Darauf bereiten wir unsere
Schülerinnen vor“, so Fachlehrerin
Beate Frank. An einer Experimen-
tier-Station konnten die Besucher
spielerisch physikalische Gesetze
kennen lernen; ein Stand mit fair
gehandelten Waren weckte das Be-
wusstsein für gerechten Handel.

Ein weiteres Thema war Backen
und Kochen mit Kindern. Als unver-
zichtbares Lernfach im Bereich Kin-
derpflege bezeichnete die Fachleh-
rerin das Training von Sozialkom-
petenz. „Bei Schulleitung und Leh-
rerkollegium wird versucht, unseren
Schülerinnen wieder Werte wie gu-
tes Benehmen, Wertschätzung und
einen höflichen Umgang miteinan-
der zu vermitteln“, so die Fachlehre-
rin. Ein echter Hingucker war die
aus Nadelfilz gefertigte Märchen-
landschaft von Julia Prückl. 

Auf dem Stundenplan der Schüle-
rinnen aus allen Bereichen steht ne-
ben dem Fach Deutsch und Englisch
auch das Fach deutsche Kommuni-
kation, „um dem zunehmenden
Sprachverfall im Kindergarten ent-
gegenzuwirken“, wie Lehrerin Elvi-
ra Wudy erläuterte. Sie informierte
ferner über das Projekt für Straßen-
kinder „Smiling Kids Nepal“, an

dem sich die Berufsfachschulen be-
teiligen. Weitere Themen im Unter-
richt sind Kinderarmut in Deutsch-
land und Gewalt gegen Kinder. 

Kunterbunt und frühlingshaft sah
es im Fachbereich Hauswirtschaft/
Floristik aus. Es gab unter anderem
in der alten chinesischen Decoupa-
ge-Technik verzierte Tabletts zu se-
hen. Im Raum Textilarbeit wurde
von Fachlehrerin Friederike Jukne-
vicius eine neue Technik vorgestellt,
bei der aus bunten Wollfäden und
vielen geraden und ungeraden Näh-
ten ein extravagantes Kleidungs-
stück entsteht.

Die Kreationen im Bereich Gestalten/Werken bewunderten (von links) Fachlehrerin Barbara Knebl-Heinemann,
Studiendirektorin Elisabeth Wittmann, Außenstellenleiter Johann Huber, 2. Landrat Josef Laumer, Bürgermeister Heinrich
Stenzel und Gesamtschulleiter Johann Dilger. (Fotos: erö)

Andrea und Simone maßen den Blutdruck unter den Augen von Studienreferen-
tin Veronika Wunder (links). 

Auch ein Mann wagte sich an die Nähmaschine, unterstützt von Fachlehrerin
Friederike Juknevicius. 

ZWEI WAHRZEICHEN der Werbegemeinschaft Bogen waren beim verkaufs-
offenen Sonntag im Einsatz. Der herrliche Sonnentag hatte mehr Besucher
als erwartet dazu ermuntert, einen gemütlichen Einkaufsbummel zu unter-
nehmen. Osterhase „Harry“ hatte nicht viel Mühe, seine Schokoleckereien
und gefärbten Eier an den Mann beziehungsweise die Frau zu bringen.
Bockerl-Fahrer Josef Braun (Zweiter von rechts) musste sich angesichts der
kalten Lufttemperaturen dagegen schon etwas mehr anstrengen, in seinen
ungeheizten Waggon Fahrgäste zu bekommen. Sichtlich Freude haben die
Vorstandsmitglieder der Werbegemeinschaft Bogen daran, dass endlich das
Bogener Bockerl wieder einmal zum Einsatz kommt. (Foto: me)

Neuer Pfarrgemeinderat
Pfelling. (ja) Am Wochenende

fand in der Pfarrei Pfelling die
Pfarrgemeinderatswahl statt. Von
den 346 wahlberechtigten Pfarran-
gehörigen gaben 114 ihre Stimme ab.
Entsprechend der Anzahl der er-
reichten Stimmen wurden folgende
acht Kandidaten in den neuen Pfarr-
gemeinderat gewählt: Franz Kunst,
Paul Amann, Andrea Frodl, Margit
Schneid, Stefan Amann, Elke Häus-
ler, Karin Iglberger und Michael
Köck. Als Ersatzmitglied wurde Jo-
sef Obermeier gewählt. Nach der
festgelegten Satzung ist BGR Pfar-
rer Josef Gresik Vorsitzender des
Pfarrgemeinderates und kann noch
weitere Mitglieder berufen. Im Rah-
men der konstituierenden Sitzung
werden der PGR-Sprecher und sein
Stellvertreter des auf vier Jahre ge-
wählten Gremiums bestimmt.

Turnhalle geschlossen
Bogen. (ta) Die Turnhalle an der

Ludmilla-Realschule Bogen ist am
Mittwoch, 14. April, sowie von Mon-
tag, 19., bis Mittwoch, 21. April, ge-
sperrt. Eine weitere Mitteilung an
die Sportvereine ergeht nicht.

r
Schneebericht in der
Region Sankt Englmar

(Stand: 8. März, 12 Uhr)

In Sankt Englmar sind folgende
Lifte in Betrieb: 6
Grün-Maibrunn, Pröller-Hinter-
wies, Pröller-Klinglbach, Hoch-
pröller, Predigtstuhl, Markbuchen.
(Schneehöhe im Skigebiet:
25 bis 90 Zentimeter,
Pistenzustand: sehr gut)

Flutlichtskifahren: Montag bis
Samstag in Pröller-Klinglbach
und Pröller Hinterwies von 19 bis
22 Uhr; Montag bis Samstag am
Hochpröller von 19 bis 22 Uhr;
Donnerstag und Freitag am Pre-
digtstuhl von 19 bis 22 Uhr.

In Sankt Englmar sind folgende
Loipen gespurt:
•Vom Predigtstuhl zum

Hirschenstein ....................16 km
•Verbindung zum Loipenzent-

rum Grandsberg .................. 3 km
•Hochwaldloipe .................... 3 km
•Tannenbaumloipe ............... 3 km
•Skatingloipe ........................ 5 km
•Rettenbachloipe .................. 3 km

Im Loipenzentrum Grandsberg
sind folgende Loipen gespurt:
•5 Kilometer Schuhfleck
•7 Kilometer Hirschenstein
•15 Kilometer Rauher Kulm
•6 Kilometer-Skatingloipe

Präparierte Rodelhänge:
•Kurpark ............................. 150 m

Rodellift: Samstag und Sonntag
•Start zur Loipe Predigtstuhl

zum Hirschenstein ............ 300 m

50 km Wanderwege sind geräumt.

Aktuelle Daten gibt es beim
Schneetelefon in Sankt Englmar
(09965/19750) und unter
www.skilifte-st-englmar.de (Web-
cam).

(Mitgeteilt vom örtlichen Fremdenver-
kehrsamt)

Kreiskonferenz der
Landkreis-Jusos

Mitterfels. (ta) Am Montag, 29.
März, um 19.30 Uhr, findet im Gast-
haus Fischer Veri in Mitterfels die
Kreiskonferenz der Jungsozialisten
(Jusos) im Landkreis Straubing-Bo-
gen statt. Es wird ein neuer Kreis-
vorstand gewählt.

Vortrag Internetsucht
Parkstetten. (erö) Am Mittwoch,

17. März, 19.30 Uhr, findet im An-
schluss an die Jahresversammlung
der Frauen-Union im Landgasthaus
Weißbrodt in Parkstetten ein öffent-
licher Vortrag der Hanns-Seidel-
Stiftung zum Thema „Internet und
Sucht“ statt. Unter dem Titel „Wir
haben unser Kind ans Internet ver-
loren – was macht die Onlinesucht
mit unseren Kindern“ berichten
Christine und Christoph Hirte (Grä-
felfing) als betroffene Eltern über
die Hintergründe, die zur Internet-
sucht führen können. Es wird auch
das Spiel „World of Warcraft
(WoW)“ erläutert. Präventionen sol-
len den Weg aus der Sucht heraus
aufzeigen. Die Veranstaltung ist öf-
fentlich und der Eintritt frei.

Pfarrgemeinderäte
wurden gewählt

Parkstetten/Reibersdorf. (ta) Am
Wochenende fanden in der Pfarrge-
meinde Sankt Georg in Parkstetten
sowie in der Expositurgemeinde
Sankt Martin in Reibersdorf die im
vierjährigen Turnus festgelegten
Pfarrgemeinderatswahlen statt.207
Männer und Frauen machten in
Parkstetten und in Reibersdorf von
ihrem Wahlrecht gebrauch.

Gewählt wurden: Maria Herpich
(168 Stimmen), Ulrike Guggenber-
ger (154), Erika Probst (152), Rainer
Kieninger (150), Johann Wals (149),
Martin Panten (142), Petra Kloster-
meier und Maria Riesner (beide 140),
Brigitte Schießl (132) und Matthias
Wals (127). Nachrückerin ist Ulrike
Komma (95). Der neugewählte
Pfarrgemeinderat wird sich voraus-
sichtlich nach den Osterfeiertagen
konstituieren.


